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Hallo und Herzlich Willkommen,

Da wir vom Vogelpark derzeit keine Möglichkeit haben, die Zooschule im 
Park auszuüben, möchten wir mit dem Projekt zooschule@home den Kinder 
die Möglichkeit geben sich die Zooschule nach Hause zu holen. Somit 
können sie sich dennoch mit der Vielfalt der Themen unserer Zooschule 
auseinandersetzen.

Diese Ausgabe des Heftchen beinhaltet Rätsel zu dem Thema „Storch“ und 
weitere Anregungen. 

Es gibt verschiedene Schwierigkeitsgrade, die die Arbeitsblätter einstufen. 

Wir wünschen Dir nun Viel Spaß beim Rästeln und Malen!

         Stufe 1: Das Küken       Stufe 2: Der Durchstarter     Stufe3: Der Überflieger



Rätsel



Ausmalen





Wer bin Ich? Nr.1

Ein Tier hat uns 10 Hinweise gegeben. Lies dir die Hinweise durch, 
oder noch besser, lass sie dir von jemandem vorlesen.
Wer von euch findet zuerst heraus, welches Tier sich hier versteckt?
Nach wie vielen Hinweisen bist du schon drauf gekommen?

 1.Ich bin kein Vogel 

 2.Ich habe vier Beine

 3.Ich bin (leider) die Lieblingsspeise von dem Storch

 4.Ich selbst esse gerne Insekten, die ich mit meiner langen 
    Zunge fange

 5.Wenn du mich anfasst, dann ist meine Haut glitschig, glatt und
   feucht, ich habe also kein Fell

 6.Ich fühle mich sowohl im Wasser als auch am Land zuhause.

 7.Jeder kennt mich in grün, aber ich habe auch Verwandte in 
   ganz verschiedenen Farben: Braun und grau, aber auch in 
   gelb und rot und blau.

 8.Im Frühling kann man mich in der Nähe von Teichen immer
   ganz laut rufen hören. So laut,dass ich am Mundrichtige 
   Schallblasen habe.
 
 9.Ich bin nicht nur ein guter Schwimmer, ich habe auch kräftige
    Beine mit denen ich weit springen kann.

10.Als ich noch klein war, sah ich noch ganz anders aus, ich 
     hatte noch keine Beine und einen langen Schwanz.
     Damals nannte man mich „Kaulquappe“.



Wer bin Ich? Nr. 2

Ein Tier hat uns 10 Hinweise gegeben. Lies dir die Hinweise durch, 
oder noch besser, lass sie dir von jemandem vorlesen.
Wer von euch findet zuerst heraus, welches Tier sich hier versteckt?
Nach wie vielen Hinweisen bist du schon drauf gekommen?

 1.Ich bin kein Vogel.

 2.Ich habe keine Beine.

 3.Ich lebe nicht im Wasser.

 4.Es gibt viele Tiere, die mich zum Fressen gerne haben,
    zum Beispiel viele Singvögel, Hühner, Störche und Igel.

 5.Wenn du mich anfasst, ist meine Haut glatt und etwas
    glitschig.

 6.Ich schlängle mich vorwärts, bin aber keine Schlange.

 7.Ich habe keine Augen, keine Ohren und auch keine Nase.

 8.Ich bin wichtig für die Natur: Ich baue Kompost ab, sorge
    für Durchlüftung von Böden und stelle Nährstoffe für
    Pflanzen bereit.

 9.Ich lebe im Boden, und komme nur selten an die
   Oberfläche.

10.Mein Name erinnert an mein Lieblingswetter



Suchbild: 
Was frisst der Storch?

Findest du die insgesamt sechs versteckten Nahrungsmittel im Bild?



Was gehört zu wem?

Unten seht ihr Ausschnitte von verschiedenen Storchenbildern. 
Könnt ihr erkennen, welcher Ausschnitt zu welchem Bild gehört? 
Wenn ihr die Zahlen mit den richtigen Buchstaben zuordnet, ergibt es 
ein Lösungswort. Wisst ihr, was es bedeutet? 
Ein Tipp: Es ist das Kinderzimmer der Störche!
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Die Reise der Störche
Wir ihr bereits in unserem Video gelernt habt, ziehen Störche jedes Jahr von
Deutschland in afrikanische Länder. Dabei haben sie sogar zwei Wege, auf 
denen sie reisen können. Der berühmtere der beiden wird auch die östliche 
Route genannt. Sie führt von Deutschland aus über die Türkei, den Nahen Osten 
weiter nach Tansania und sogar bis in die südlichste Spitze des afrikanischen 
Kontinents: Südafrika. 
Der zweite, weniger beliebte Reiseweg ist die westliche Route. Sie führt die 
Störche über Frankreich und Spanien hinunter zum südlichsten Zipfel Europas: 
die Meerenge von Gibraltar. Von hier aus ist es nur noch ein Steinwurf bis zum 
Afrikanischen Kontinent, auf dem sie nach Senegal und in den Tschad gelangen. 
Wir wollen heute mal sehen, ob ihr es auch schafft, zwei Wege in unserem Laby-
rinth zu finden!



Ein Fall für Dedektiv Matze
Der Flug der Störche

     
Detektiv Matze wurde zu einem neuen Fall 
gerufen. Die beiden Storchenküken streiten. 
Der Papagei Matze will versuchen den Streit 
zu schlichten.
Also macht Matze sich auf zu dem Horst, so 
nennt man das Nest der Störche. Die Eltern 
sind gerade auf Futtersuche in der 
Afrikawiese. Die Küken erwarten Matze 
bereits.

Wie alle Kinder, müssen die Storchen Küken viel lernen. Ganz besonders Sach-
kunde und Erdkunde stehen auf ihrem Stundenplan. Störche fliegen im Winter 
nach Afrika und dafür müssen sie sich gut auskennen. Die Küken lernen ihr 
Wissen von ihren Eltern.

Auch Matze weiß, was Vater Storch den Kleinen beigebracht hat:

  
  Störche verbringen viel Zeit auf Wiesen und fressen dort kleine Tiere
  wie Frösche, Amphibien, Regenwürmer, Fische und Insekten. Da diese
  im kalten Winter schwer zu finden sind, ziehen die Störche nach Afrika.
  Die Strecke ist ganz schön weit: etwa 10.000 km. Diese Reise ist nicht
  ganz einfach und zwei Hindernisse müssen überquert werden: Das
  Mittelmeer und die Wüste Sahara. Vor allem über dem Mittelmeer ist
  der Wind nicht günstig zum Fliegen, daher fliegen die Störche drum
  herum. Die ,Westzieher‘ fliegen über Spanien und Marokko nach
  Westafrika. Die ,Ostzieher‘ fliegen im Osten um das Mittelmeer herum,
  über die Türkei und Ägypten, bis Ost- oder sogar Südafrika.
  Für den Sommer kommen die Störche dann zurück nach Europa. Um
  rechtzeitig im Frühling wieder da zu sein, fliegen die Störche Mitte
  Februar los und kommen zwischen Ende März und April hier in
  Deutschland an. Dann ist es Zeit ein Nest zu bauen, Eier zu legen und
  Küken groß zu ziehen, bevor im Herbst die nächste lange Reise in den
  Süden beginnt.

Das haben Matze und die Storchen Küken gelernt. Nun bringen die Küken
aber leider noch viel durcheinander.
Kannst du Matze und den Küken helfen? Welche Aussage der Küken



Ein Fall für Dedektiv Matze
Der Flug der Störche

Die Gerüchte: 
Hilf den Störchen beim Lernen, indem du Matzes Antworten 
aufschreibst.

 Das kleine Küken behauptet:
„Störche fressen Gras, darum sind sie immer auf Wiesen zu 
finden.“

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.

Das große Küken behauptet:
„Störche fliegen über den Atlantik nach Amerika.“

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.

Das kleine Küken behauptet:
„Die ,Westzieher‘- Störche fliegen über Spanien nach 
Westafrika.“

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.

Das große Küken behauptet:
„Die ‚Ostzieher‘ Störche kommen aus Ostdeutschland und 
verbringen den Winter in der Türkei.“

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.



Ein Fall für Dedektiv Matze
Der Flug der Störche

Die Gerüchte: 
Hilf den Störchen beim Lernen, indem du Matzes Antworten 
aufschreibst.

Das kleine Küken behauptet:
„Störche sind im Sommer in Deutschland und Europa und im 
Winter in Afrika“ 

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.

Bonusfrage

Das große Küken behauptet:
„Jeder männliche Storch trägt den Namen ‚Horst‘.“

Matzes Antwort: ________________________________________
______________________________________________________.

     



Lösungen



Lösung: Wer bin Ich?

Nr.1  
 
Ich bin ein Frosch 

Nr.2 

Ich bin ein Regenwurm 



Lösung: Wer gehört zu wem?

Das Lösungswort lautet

HORST



Lösung Suchbild:
Was frisst der Storch?

Hast du sie alle gefunden?
Die Maus, der Regenwurm, der Frosch, die Libellen und die Heuschrecke haben sich alle gut ver-
steckt. Der Fisch hatte kein großes Glück. 



Lösung: Die Reise der Störche 



Ein Fall für Dedektiv Matze
Der Flug der Störche

Die Gerüchte: 
Hilf den Störchen beim Lernen, indem du Matzes Antworten 
aufschreibst.

 Das kleine Küken behauptet:
„Störche fressen Gras, darum sind sie immer auf Wiesen zu 
finden.“

Matzes Antwort: Das stimmt leider nicht.Störche sieht man oft auf 
Wiesen, sie fressen dort aber kleine Tiere wie Frösche, Amphibien, 
Regenwürmer und Insekten.

Das große Küken behauptet:
„Störche fliegen über den Atlantik nach Amerika.“

Matzes Antwort: Das stimmt leider nicht. Störche fliegen über das 
Mittelmeer bis nach Afrika.

Das kleine Küken behauptet:
„Die ,Westzieher‘- Störche fliegen über Spanien nach 
Westafrika.“

Matzes Antwort:Da hat das kleine Küken gut aufgepasst. 
Das stimmt!

Das große Küken behauptet:
„Die ‚Ostzieher‘ Störche kommen aus Ostdeutschland und 
verbringen den Winter in der Türkei.“

Matzes Antwort: Das stimmt nicht ganz: Die ,Ostzieher‘ fliegen im 
Osten um das Mittelmeer herum, über die Türkei und Ägypten, bis 
Ost- oder sogar Südafrika.



Ein Fall für Dedektiv Matze
Der Flug der Störche

Die Gerüchte: 
Hilf den Störchen beim Lernen, indem du Matzes Antworten 
aufschreibst.

Das kleine Küken behauptet:
„Störche sind im Sommer in Deutschland und Europa und im 
Winter in Afrika“ 

Matzes Antwort: : Genau! Das stimmt, eine tolle 
Zusammenfassung.

Bonusfrage

Das große Küken behauptet:
„Jeder männliche Storch trägt den Namen ‚Horst‘.“

Matzes Antwort: Das stimmt natürlich nicht. Das Nest des Stor-
ches, wie auch das von Greifvögeln, wird Horst genannt.

     


